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Zögerliche Kreditvergaben an Start-ups

Die niedrigen Kreditzinsen machen die Finanzierung für IT-Unternehmen günstig – wenn sie denn ein

Darlehen von der Bank bekommen. Während große Unternehmen bei der Kreditbeantragung derzeit kaum

Probleme haben, gestaltet sich die Bankenfinanzierung für Start-ups schwierig.

Der Digtalverband Bitkom begrüßt daher die Pläne des

Bundesfinanzministeriums, einen sogenannten Tech Growth

Fund mit einem Volumen von 10 Milliarden Euro einzuführen.

Für jeden Euro an Wagniskapital, den ein Gründer erhält,

soll er aus dem Fonds zusätzlich einen Euro Kredit erhalten.

So kommen insgesamt 20 Milliarden Euro zusammen, die an

Start-ups fließen können.

Bitkom-Geschäftsleiter Niklas Veltkamp erläutert:

Derzeit gilt: Je größer das Unternehmen, desto leichter ist es,

an einen Kredit zu kommen. Bei den Unternehmen mit einem

Jahresumsatz von 1 bis 10 Millionen Euro erleben 20 Prozent

Schwierigkeiten bei der Kreditaufnahme, bei jenen mit einem

Umsatz von 10 bis 50 Millionen Euro sind es nur 11 Prozent.

Und Unternehmen, die mehr als 50 Millionen Euro im Jahr

umsetzen, haben aktuell überhaupt keine Probleme. Junge

Unternehmen haben besonders mit den Anforderungen der

Banken an die Dokumentation der Kreditverwendung, mit

der Offenlegung von Unternehmensinformationen und mit der

Forderung nach Kreditsicherheiten zu kämpfen. Rund jedes

dritte Start-up (je 35 Prozent) nannte diese Anforderungen als

Kredithürde.

Ähnlich viele junge IT-Unternehmen erleben gestiegene

Anforderungen an die Eigenkapitalquote (31 Prozent).

Bei den IT-Unternehmen, die bereits länger am Markt

sind, stellen 26 Prozent gestiegene Anforderungen an die

Dokumentation und 23 Prozent an die Offenlegung fest.

Ähnlich viele berichten davon, dass mehr Kreditsicherheiten

(22 Prozent) und eine höhere Eigenkapitalquote (19 Prozent)

gefordert werden. Insgesamt ist die Zahl der Unternehmen

mit Kreditproblemen gegenüber dem Vorjahr aber leicht

zurückgegangen. Allerdings hat auch mehr als die Hälfte

(58 Prozent) der Unternehmen gar keine Bankenkredite

beantragt.

Auch die Kreditvoraussetzungen haben sich im vergangenen

Jahr deutlich verbessert. So konnten 45 Prozent der

Unternehmen ihre Eigenkapitalquote weiter verbessern, nur

bei 12 Prozent hat sie sich verschlechtert. Und 44 Prozent

der Unternehmen melden einen Anstieg ihrer Umsatzrendite

nur 15 Prozent einen Rückgang. Das Rating hat sich bei 28

Prozent der IT-Unternehmen verbessert, nur bei 2 Prozent ist

eine Verschlechterung eingetreten.
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Aus der Verwendung beantragter Kreditmittel lassen sich

Rückschlüsse auf das Investitionsverhalten der Unternehmen

ziehen. Fast die Hälfte der Digitalunternehmen, die Kredite

beantragten, setzte Kredite für Betriebsmittel ein (47 Prozent).

Jedes fünfte Unternehmen (22 Prozent) plante Darlehen für

Grundstücks- oder Gebäudeinvestitionen ein. Der Kauf von

Maschinen und Anlagen (16 Prozent) und die Eingehung

von Beteiligungen (14 Prozent) folgen als weitere Motive der

Kreditaufnahme. Nur jedes zehnte Digitalunternehmen (10

Prozent) setzt Kreditmittel für Digitalisierungsvorhaben ein.
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